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Galakonzert 
Von morgen Samstag bis am 26. November stellt Colomba 
Amstutz in der Galerie zur Schützenlaube aus. In ihren Arbei-
ten erkundet sie eine Welt, wo die Geografie der Kontinente 
durcheinander zu geraten scheint.

Amstutz in Schützenlaube
Wegen der Umlegung einer bestehenden Erdgasleitung der 
Swissgas ist noch voraussichtlich bis Mitte Dezember im 
Bereich des Kreisels Kleegärten eine temporäre Umleitung 
für Fussgänger und Velofahrer signalisiert.
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Fussgängerumleitung
Mit einem Orchester-Festival und einem Galakonzert 
beschliesst der Orchesterverein Visp am 18. November die 
Feierlichkeiten zum 100-Jahr-Jubiläum. Dabei kommt auch 
die "Kleine Festmusik" von Eugen Meier zur Uraufführung.
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Auf den          gebracht•Wer garantiert?
Für die Deckung eines allfälligen Defizits? Eine Frage, die 
sich in diesem Zusammenhang unweigerlich stellt. Um die 
Schweiz herum, wo im Alltag nicht die direkte Demokratie 
besteht, hat man kürzlich durch das Volk über eine mögliche 
Durchführung von Olympischen Spielen abstimmen lassen. 
Überall sagte dieses: Nein! In Deutschland (Garmisch-
Partenkirchen, Hamburg) und erst kürzlich in Österreich 
(Innsbruck und Tirol). In Italien (Rom) kam es nicht einmal 
zu einer Abstimmung. Eine Ausnahme bildete lediglich 
Paris, das genau 100 Jahre später "seine" Spiele von 2024 
wiederholen will. Die letzten Winterspiele fanden in Sotschi 
statt, die nächsten in Südkorea, gefolgt von Peking. Nur 
Europa ist dafür nicht mehr zu haben. In der Schweiz haben 
die Kantone Bern und mehrmals der andere Tourismuskanton 
Graubünden an der Urne dazu Nein! gesagt. Auch Zürich 
will davon nichts wissen. Einzig das Wallis hat mit der 
Romandie und den Kantonen Bern und Graubünden eine 
Kandidatur eingereicht, die bei Swiss Olympic einhellig 
Zustimmung fand und vom Bundesrat mit 1 Mrd. Fr. 
unterstützt wird. Angesichts der sehr dünn gewordenen 
Konkurrenz ist – je nach Standpunkt – die Chance oder die 
Gefahr gross, dass 20 Jahre nach Torino der Wunschtraum 
vieler Walliser in Erfüllung gehen könnte. Im Bund hat einzig 
noch das Parlament zu befinden. Das Schweizer Volk wird 
nicht befragt, hingegen dasjenige des Wallis. Verbunden 
mit einem Kreditbegehren von 100 Mio. Fr., am 10. Juni 
2018. Die Karte der vorgesehenen Durchführungsorte zeigt 
Visp für das Curlingturnier, mit dem dann wohl einzigen 
präsentablen Eispalast im Kanton. Schon für 2006 war Visp 
dabei. Damen-Eishockeyspiele hätten hier stattgefunden. 
Visp hätte eine vom OK subventionierte neue Halle erstellt. 
Und hätte im Falle eines Defizits gleich doppelt "geblutet", 
als Visper und nochmals als Walliser. Für die Deckung eines 
eben nie auszuschliessenden Defizits 2026 haben sowohl 
der Bundesrat als auch die Kantonsregierung klar Nein! 
gesagt. Und bei vorgesehenen Kosten von 2,4 Mrd. Fr. muss 
ein solches bei aller – bis jetzt noch nicht festgestellten – 
Begeisterung unbedingt in die Überlegungen einbezogen 
werden. Und – nicht zu vergessen: Visp hat bereits vor 
Jahresfrist einem Begehren für den Sport zugestimmt, das 
einem vollen Jahreseinkommen der Gemeinde entspricht.

Fins

Visper Weihnachtsmarkt für Behinderte

Helfende Hände 
für Adventskränze 

gesucht

Anita Zerzuben, die unermüdli-
che Vizepräsidentin des Weih-
nachtsmarktes, nimmt gerne 
Anrufe (Tel. 076 583 76 82) 
zu diesem Zweck entgegen. 
Sie wird die Einsätze planen. 
Jeder kann mithelfen, so lange 
er Zeit hat. Die Kränze werden 
im Kolpinglokal im alten Schul-

haus (Westeingang benutzen) 
angefertigt. Das benötigte 
Material wird dort vorhanden 
sein. Wer solches besitzt, darf 
aber Dekorationsmaterial oder 
Strohringe gerne mitbringen. 

Starkes 3. Lonza-Quartal
"Lonza konnte die gute Perfor-
mance und das starke Wachs-
tum des Unternehmens in 
den ersten neun Monaten des 
Jahres aufrechterhalten. Das 
zeigt, dass unsere strategische 
Ausrichtung auf fundierten 
Überlegungen basiert", so Ri-
chard Ridinger, CEO von Lonza, 
und weiter: "Jetzt liegt unser 
Fokus auf der erfolgreichen 
Integration von Capsugel, damit 
wir die erwarteten Synergien 
erzielen und unserem Ziel 
näherkommen, der führende 
integrierte Dienstleistungsan-
bieter für die Pharmaindustrie 
und die Gesundheitsbranche zu 
werden. Die ersten drei Monate 
der Integration verliefen viel-
versprechend. Bei der Realisie-

rung der ersten gemeinsamen 
Geschäftschancen hat sich 
bestätigt, dass wir kulturell her-
vorragend zusammenpassen."

Capsugel-Integration 
auf gutem Weg

Die "Post Deal Integration" 
begann unmittelbar nach dem 
erfolgreichen Abschluss der 
Übernahme von Capsugel am 
vergangenen 5. Juli. Die ge-
schäftliche und funktionale In-
tegration schreitet planmässig 
voran, wobei sowohl Manager 
von Lonza als auch von Capsu-
gel die Integrationsaktivitäten 
leiten. Lonza legt grossen 
Wert auf Geschäftskontinuität 
während des erfolgreichen 
Voranschreitens der Integration.

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung                      
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 28. November 2017,            
19 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Urversammlung vom 30. Mai 2017: Genehmigung
3. Verwaltungsgebäude – Sanierung und Umbau Dachgeschoss 

Rathaus: Realisierungs- und Kreditbeschluss
4. Voranschlag 2018: Beschlussfassung
5. Finanzplanung 2019–2022: Kenntnisnahme
6. Orientierungen:
 • Umbau Restaurant im KK La Poste
 • Entwicklung der Wasserversorgung Visp
 • Perspektiven zur Umnutzung Spitalzentrum Visp
 • Allgemeine Gemeindeinformationen
7. Verschiedenes

Der Voranschlag 2018 der Gemeinde Visp ist abgeschlossen. Die 
Unterlagen dazu und das Protokoll der letzten Urversammlung 
liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen vor der 
Urversammlung, d. h. ab 8. November im Rathaus (Finanz-
abteilung) öffentlich zur Einsicht auf.

Die Gemeindeverwaltung

Die Adventskränze werden            
an folgenden Tagen ange-
fertigt: Freitag, 24. November, 
Montag, 27. November, Diens-
tag, 28. November, Mittwoch, 
29. November (bei Bedarf), 
jeweils von 8 bis 11.30 Uhr 
und von 13.30 Uhr bis abends 
(open end).

Kuchen von der FMG
Auch dieses Jahr betreibt die 
Frauen- und Müttergemein-
schaft wieder einen Stand 
mit Kaffee und Kuchen. Wer 
einen Kuchen oder einen Zopf 
backen möchte, kann diesen 
während des Marktes direkt im 
Restaurant Central abgeben.

Dieser findet am ersten Adventswochenende, 
am Freitag, 1. Dezember von 11 bis 21 Uhr, und 
Samstag, 2. Dezember von 10 bis 18 Uhr, bereits 
zum 29. Mal auf dem Kaufplatz statt. Der Erlös 
geht – wie immer – zugunsten behinderter Mitmen-
schen im Oberwallis. Rund 200 Personen arbeiten 
ehrenamtlich für diesen Markt.
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Daniel Bürki neuer             
Chef Gemeindepolizei

Der Gemeinderat hat den 53-jährigen Daniel Bürki 
per 1. Februar 2018 zum neuen Leiter der Abteilung 
Öffentliche Sicherheit sowie Chef der Gemeinde-
polizei ernannt.

Der im Kan-
ton Solothurn 
beheimatete 
Daniel Bürki 
hat die Po-
l i ze ischu le 

sowie anschliessend alle drei 
polizeilichen Führungslehr-
gänge absolviert. Durch die 
Führungsverantwortung in ver-
schiedenen Polizeifunktionen 
sowie im Grenzwachtkorps 
hat er sich eine vielfältige 
und fundierte Erfahrung im 
Polizeiwesen angeeignet. 

So führte er u. a. als Komman-
dant die Polizeieinheiten des 
Bezirks Dorneck-Thierstein/
SO sowie der Stadt Olten. In 
Sonderfunktionen erwarb er 

sich ebenfalls Kompetenzen für 
Stabsarbeit in ausserordentli-
chen Lagen und Ereignissen.

Die vielfältige berufsspezifische 
Ausbildung und Erfahrung 
entsprechen treffend dem von 
der Gemeinde geforderten Profil, 
um die zukünftigen Aufgaben 
und Herausforderungen der 
Gemeinde Visp im Bereich der 
öffentlichen Sicherheit und 
insbesondere im Polizeiwesen 
bewältigen zu können.

Die neue Besetzung dieser Stelle 
war nötig geworden, weil der 
bisherige Abteilungsleiter und 
Polizeichef Bruno Romano per 
Ende 2017 seine Kündigung 
eingereicht hatte.

Längerfristig 
Neubau in den 
Stockmatten

Die Burgerschaft, welche be-
kanntlich die Parzelle Nr. 1574 in 
den Stockmatten erworben hat, 
strebt langfristig auf diesem 
Grundstück die Umsetzung 
eines Neubauprojekts an. 

Dies soll im Kontext des Quar-
tierplans Stockmatten Nord, 
welcher sich zurzeit in Ausar-
beitung befindet, geschehen 
und muss deshalb im Moment 
zurückgestellt werden.

Bis der Quartierplan ausgear-
beitet ist und Rechtsgültigkeit 
erhält, wird die Burgerschaft die 
Parzelle bzw. den bestehenden 
Parkplatz neu kostenpflichtig 
bewirtschaften.

Gemeinde kontrolliert  
Parkplatz Stockmatten

Bis der Quartierplan vorliegt wird die Burgerschaft 
den bestehenden Parkplatz in den Stockmatten 
neu kostenpflichtig bewirtschaften. In diesem 
Zusammenhang stellte sich auch die Frage der Be-
wirtschaftung, insbesondere der Durchführung der 
nötigen Kontrollen und allfälligen Sanktionierungen 
bei Nichtbezahlen der Parkgebühren. 

Neue Schränke 
für Kita

Der Gemeinderat hat den Ab-
bruch der alten Schränke sowie 
die Produktion und den Einbau 
von neuen Schränken in der 
Kita im Schulhaus Baumgärten 
Ost im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 22 100.– als 
Folgeauftrag an die Schreinerei 
Furrer AG in Visp vergeben.

Die Holzwerkstoffelemente der 
Kita sind durch den alltäglichen 
Gebrauch über die letzten 
Jahrzehnte stark abgenutzt 
worden. Bereits diesen Sommer 
sind die Blenden der Heizungen 
ersetzt worden. Nun sollen auch 
die defekten Schrankfronten, 
welche noch dem Zustand 
des Originalbaus entsprechen, 
ausgetauscht werden.

Die Burgerschaft fragte die 
Gemeinde an, ob und zu welchen 
Konditionen die Gemeindepo-
lizei die Kontrollen auf dem 
genannten Parkplatz durch-
führen würde.

Der Gemeinderat hat Folgendes 
beschlossen:
– Die Gemeindepolizei führt die 

Kontrollen auf dem homolo-
gierten Parkplatz Stockmat-
ten durch.

– Die dabei erwirtschafteten 
Busseneinnahmen sowie 
Einnahmen aus Strafbefeh-

len und dergleichen gehen 
zugunsten der Gemeinde.

– Die Parkeinnahmen aus der 
Benützung des Parkplatzes 
fallen demgegenüber bei der 
Burgerschaft an.

Anschliessend wurde zwischen 
der Gemeinde und der Bur-
gerschaft ein entsprechender 
Dienstleistungsvertrag abge-
schlossen. 

Da dieser Parkplatz seit Mitte 
Oktober öffentlich zugänglich 
ist, wurde umgehend mit den 
Kontrollen begonnen.

Laufhunde-Aus-
stellung in der 

Mehrzweckhalle
Der Schweizerische Laufhun-
declub Sektion Oberwallis hat 
das Gesuch zur Durchführung 
einer Laufhunde-Ausstellung 
am Samstag, 9. Juni 2018, 
von 7.30 bis 16.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle gestellt. 

Der Gemeinderat hat den Anlass 
mit den üblichen Auflagen 
bewilligt.

Schalter              
geschlossen

Infolge EDV-Umstellung 
bleiben die Schalter der 
Gemeindeverwaltung 
Visp am Montag, 13. 
November, und Dienstag, 
14. November, ganztags 
geschlossen.

Überzeugende Gesamt-
übung der Stützpunktfeuer-

wehr Region Visp
Anfangs September führte die Feuerwehr ihre 
jährliche Gesamtübung im ganzen Einsatzgebiet 
der Region Visp durch. Das Szenario hiess "Diverse 
Blitzeinschläge nach Gewittern auf der Südrampe 
in Ausserberg, Baltschieder und Eggerberg". 

Zur Führung und zur Koordi-
nation der Mittel wurde ein 
Kommandoposten Front bei 
der Grosseye aufgebaut und 
betrieben.

Dabei wurden folgende Schwer-
punkte der Übung definiert:
– Schwachstellen vorhandener 

Mittel in den Feuerwehrloka-
len Ausserberg, Baltschieder 
und Eggerberg aufzeigen.

– Kommunikationsfluss (Scha-
denplätze - KP Front) testen.

– Alternative Wasserbezugsorte 
für Helikopter testen und 
Rotationszeiten der Helis im 
Einsatzgebiet feststellen.

Nach dieser Übung konnten 
folgende wichtige Erkenntnisse 
und Lehren gezogen werden:
– In den jeweiligen Feuer-

wehrlokalen wurden keine 
grösseren Schwachstellen 
an Materialien festgestellt. 

Die Menge an Schläuchen, 
Armaturen sowie Geräten 
kann als genügend ange-
nommen werden.

– Der Kommunikationsfluss 
funktionierte. Das Poly-
comfunknetz als Führungs-
mittel ist vorteilhaft, da eine 
gute Netzabdeckung erreicht 
wird.

– Die getesteten alternativen 
Wasserbezugsorte waren 
abwechslungsreich ausge-
wählt.

Abschliessend kann die dies-
jährige Gesamtübung der  
Stützpunktfeuerwehr Region 
Visp als erfolgreich bewertet 
werden.

Flurstrasse mit Trinkwasser-
leitung kombiniert

Im Rahmen der Integralmelioration Visp-Baltschieder-
Raron wird noch diesen Herbst in der Grosseye auf 
Territorium der Gemeinde Visp sowie auf dem der 
angrenzenden Gemeinde Raron die neue Flurstrasse 
realisiert und darin die neue Berieselung verlegt. 

Aus Synergiegründen ist in 
Absprache mit der Gemeinde 
Raron vorgesehen, gleichzeitig 
im entsprechenden Abschnitt 
die neue Trinkwasserverbin-
dungsleitung Visp-Raron zu 
verlegen.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen – ebenfalls in Absprache 
mit der Gemeinde Raron – 
diese Arbeiten im freihändi-
gen Verfahren zum Preis von 

Fr. 41 003.10 an die Firma 
Franz Salzgeber aus Raron zu 
vergeben.

Die Gesamtlänge der Verbin-
dungsleitung beträgt 700 m. 
Davon macht der Anteil von 
Visp 35 % aus (230 m) und 
derjenige von Raron 65 % (470 
m). Gemäss diesem Kostenteiler 
beträgt der Anteil der Gemeinde 
Visp Fr. 14 351.–.

Veraltete Trink-
wasserleitungen 

ersetzen
Aus Synergiegründen ist vor-
gesehen, die beiden veral-
teten Trinkwasserleitungen, 
welche die Kantonsstrasse T9 
im Bereich Seewjinen queren, 
im Zuge der laufenden Sanie-
rungsarbeiten des Kantons 
ersetzen zu lassen.

Der Gemeinderat hat diese 
Arbeiten im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
13 049.95 an die Otto Stoffel 
AG in Visp vergeben.

T9-Lärm-
sanierung 

Der Gemeinderat hat die er-
forderlichen Elektroarbeiten 
mit der Inbetriebnahme der 
Hebeanlage der Dienststelle für 
Mobilität an der Kantonsstrasse 
zwischen Autoelektro Henzen 
und dem Kreisel Lalden im 
freihändigen Verfahren mit 
einem Gemeindeanteil von 
Fr. 9 232.45 (48,75 %) an die 
Elektro Gasser AG in Visp-Lalden 
vergeben.
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Fussgängerumleitung       
beim Kreisel Kleegärten 

Wegen der Umlegung einer bestehenden Erdgas-
leitung der Swissgas ist noch voraussichtlich bis 
Mitte Dezember im Bereich des Kreisels Kleegärten 
eine temporäre Umleitung für Fussgänger und 
Velofahrer signalisiert.

Die Erdgashochdruckleitung 
der Swissgas, Schweizerische 
Aktiengesellschaft für Erdgas, 
dient als Transportleitung für 
die Gasversorgung des Gross-
raums Genf sowie der Versor-
gung verschiedener Städte und 
Industrien im Kanton Wallis 
und Teile des Kantons Waadt.

Auf dem Gemeindegebiet in Visp 
sind derzeit die Bauarbeiten 
der Autobahnauffahrt in Aus-
führung. Damit die Zufahrt zur 
Autobahn gebaut werden konn-
te, musste die Erdgasleitung 
vorgängig temporär umgelegt 
werden. Im nächsten Schritt ist 
nun die definitive Neuverlegung 
der Erdgasleitung auf einer 
Länge von ca. 900 m geplant. 
Östlich davon befindet sich 
direkt anschliessend der Düker 
Vispa der Gasleitung. Da der 

bestehende Düker Vispa keine 
ausreichende Überdeckung 
mehr aufweist, wird zeitgleich 
ein neuer Düker Vispa gebaut. 
Zur Baugrubenumschliessung 
für das Herstellen des Dükers 
in der Vispa werden zurzeit 
Spundwände im Bereich der 
Vispa einvibriert. Wegen ta-
geszeitlichen Schwankungen 
des Wasserspiegels müssen 
diese Arbeiten in einer Schicht 
von 19 bis 4.30 Uhr ausgeführt 
werden, und zwar noch bis 
voraussichtlich Mitte November.

Swissgas hat die Walpen AG 
mit der Bauausführung der 
Tiefbauarbeiten beauftragt 
und SRP Ingenieur AG mit der 
Bauleitung. Mit der Ausführung 
der Rohrbauarbeiten wurde 
die Bilfinger VAM Anlagen-
technik GmbH beauftragt. Die 

Energie-Label für Visp
Für ihre konsequente, langjährige und nachhaltige 
Energie-, Verkehrs- und Umweltpolitik wurde die 
Gemeinde Visp anlässlich des nationalen Energie-
tages am 25. September in Freiburg erneut, zum              
4. Mal, ausgezeichnet. 

Die Gemeinde Visp engagiert 
sich für die Umsetzung der ener-
gie-, verkehrs- und umweltpoli-
tischen Massnahmen, indem sie 
diese in ihrem Einflussbereich 
umsetzt und die Bevölkerung 
zu energiebewusstem Handeln 
motiviert. Das Label ist eine 
Auszeichnung des Bundes-
amtes für Energie (BFE) und 
des Trägervereins Energiestadt. 

Gemeinderätin Stefanie Zim-
mermann (im Bild mit Energie-
stadtberater Adi Imesch) konnte 

in Freiburg die Auszeichnung 
entgegennehmen. Die Gemein-
de Visp wurde im Jahr 2000 
erstmals zertifiziert und hat 
die Überprüfung mit einem 
sehr guten Resultat erneut 
geschafft. Diese öffentliche und 
internationale Anerkennung 
stellt ein wichtiges Zeichen für 
ein überzeugendes und wirksa-
mes Interesse der Gemeinde für 
eine nachhaltige Energie-, Ver-
kehrs- und Umweltpolitik dar.

Praktikantin         
für Jugend-

zentrum
Der Gemeinderat hat Milena-
Romaine Imboden aus Raron 
vom 1. Februar bis 31. Juli 
2018 mit einem 100 %-igen 
Pensum als Praktikantin bei 
der Jugendarbeitsstelle Visp 
angestellt.

Löschung Be-
triebsbewilligung
Betty Seiler, Inhaberin der 
Betriebsbewilligung, wird ihre 
Tätigkeit als Betreiberin des 
Tearooms Symphonie per 31. 
Dezember 2017 aufgeben. Der 
Gemeinderat hat der Löschung 
dieser Betriebsbewilligung zu-
gestimmt.

Neue Assistentin                       
des Musikdirektors

Nach den geführten Gesprächen, dem Orgelvor-
spiel sowie einer Chorprobensequenz, hat der 
Gemeinderat beschlossen, Alina Nikitina, wohn-
haft in Berikon, auf den 1. Januar 2018 als neue 
Organistin für die Wochenenddienste in der Pfarrei 
sowie als Assistentin des Musikdirektors mit einem 
Beschäftigungsgrad von 15 % anzustellen.

Im Anschluss an die ein-
gegangene Kündigung von 
Sarah Brunner hat der Rat 
die Organisation der Musik-
direktion angepasst und die 
Ausschreibung der Stelle als 
Pfarrei-Organist/-in und Stell-
vertretung des Musikdirektors 
freigegeben. In der Folge wurde 
die Stelle regional und in den 
schweizerischen Fachmedien 
während zwei Monaten aus-
geschrieben, auf welche sich 
keine Interessenten aus der 
Region bewarben.

Alina Nikitina, geboren in Ka-
sachstan und aufgewachsen 
in Omsk und St. Petersburg, 

lebt seit 2013 
im deutschen 
Sprachraum 
und seit Ok-
tober 2014 in 
der Schweiz. 
Sie kann eine fundierte Aus-
bildung als Organistin mit 
Diplomen in Klavier und Orgel 
ausweisen. Weiter gehören 
Abschlüsse an den Hochschulen 
für Musik in Weimar und Luzern 
zu ihrem Portfolio. Gegenwärtig 
studiert sie in Teilzeit an der 
Hochschule der Künste in Zürich 
Orgelpädagogik und Chorlei-
tung. Der Masterabschluss ist 
für Sommer 2018 vorgesehen.

An der Orgel vermochte Alina 
Nikitina eine überzeugende 
Referenz ihres beeindrucken-
den Könnens abzugeben. Die 
Chorprobe meisterte sie mit 
natürlicher Ausstrahlung, pä-
dagogischem Geschick und 
fachlicher Kompetenz. Die 
Resonanz aus dem Chor fiel 
einhellig aus.

Ingenieurmandat 
für Hochwasser-

schutz Vispa
Infolge der vom Bundesamt für 
Umwelt (BAFU) eingeleiteten 
Erhöhung des Schutzzieles 
EL-EHQ musste der Abschnitt 
für das Los 3 des Hochwas-
serschutzes Vispa angepasst 
und laut den gesetzlichen 
Vorgaben erneut öffentlich 
aufgelegt werden.

Der Gemeinderat hat das ent-
sprechende Ingenieurmandat 
zum Preis von Fr. 82 558.– an 
die PROGE HWS Vispa, vertreten 
durch die Teysseire & Candolfi 
AG in Visp, vergeben.

Damit das BAFU die anbegehr-
te Plangenehmigung erteilen 
kann, benötigt dieses noch 
die fehlenden Abklärungen 
betreffend Quellschutzzonen. 
Diese Abklärungen bilden in-
tegrierenden Bestandteil des 
Auflageprojektes und sind in 
vorgenanntem Mandat ent-
halten.

Umbau JAST-
Räumlichkeiten 

Als Ergänzung zu den bereits 
erfolgten Arbeitsvergaben hat 
der Gemeinderat im freihändi-
gen Verfahren noch folgende 
Arbeiten vergeben:
– Architektur- und Ingenieur-

leistungen als Folgeauftrag 
mit einem Kostendach in 
der Höhe von Fr. 37 457.90 
an die Vomsattel Wagner 
Architekten in Visp,

– Maler- und Gipserarbeiten 
als Folgeauftrag zum Preis 
von Fr. 19 065.25 an die 
Pfammatter AG in Visp,

– Kücheneinrichtung zum 
wirtschaftlich günstigsten 
Angebot zum Preis von Fr. 
19 300.– an die Gétaz AG in 
Visp,

– allgemeine Schreinerar-
beiten zum wirtschaftlich 
günstigsten Angebot zum 
Preis von Fr. 6 079.30 an die 
ASV Schreinerei Schnidrig in         
Visp.

Zuzüger-Anlass            
am 15. November

Am Mittwoch, 15. November 2017, 19 Uhr, lädt die 
Gemeinde Visp alle Frauen, Männer und Kinder, welche 
ihren Wohnsitz im Verlaufe des letzten Jahres nach Visp 
verlegt haben, im Rathaussaal der Gemeinde Visp zu 
einem Zuzüger-Anlass ein:

Programm
1. Begrüssung
2. Vorstellung des Städtchens Visp
3. Informationen zu:
  – Freizeitmöglichkeiten
  – Kultur / Jugend
  – Gesundheit / Soziale Dienstleistungen
  – Ausserfamiliäre Kinderbetreuung
  – Schule / Erwachsenenbildung
4. Fragen und Anregungen

Anschliessend Apéro 

Die Gemeinde Visp freut sich, möglichst viele Neubürgerinnen 
und Neubürger an diesem Abend begrüssen zu dürfen.

Gemeinde Visp

Quecksilbersanierung       
bei künftiger Lonza Arena

Damit die Bauarbeiten der neuen Eissport- und 
Eventhalle Lonza Arena termingerecht im Frühjahr 
2018 gestartet werden können, wurde am 23. 
Oktober mit den Vorbereitungen für die Sanierung 
des quecksilberbelasteten Bodens begonnen.

Da der Projektperimeter der 
Lonza Arena – wie bereits 
früher kommuniziert – teilweise 
mit Quecksilber belastet ist, 
muss dieser vor Beginn der 
Hauptarbeiten zum Bau der 
neuen Eissport- und Eventhalle 
saniert werden. Die Sanierung 
wird im Rahmen der derzeit 
laufenden Quecksilbersanie-
rungen der Siedlungsgebiete 
von Raron und Visp durch die 
Lonza AG zusammen mit dem 
Umweltbüro Arcadis Schweiz 
AG durchgeführt.

Diese Arbeiten beinhalten in 
erster Linie das Fällen der 
Pappeln längs der Kantons-

strasse T9 sowie entlang des 
Torwegs. Als Ersatz der beste-
henden Pappelallee entlang 
der Kantonsstrasse werden bei 
der Inbetriebnahme der Lonza 
Arena auf der Südseite neue 
einheimische Bäume gepflanzt.
Nach Durchführung der Vor-
bereitungsarbeiten wird in 
den nächsten Tagen mit der 
eigentlichen Sanierung begon-
nen. Anschliessend sollen noch 
dieses Jahr die Terrassierungs-
arbeiten zum Neubau erfolgen.
Gemäss Terminplan soll die 
neue Lonza Arena im September 
2019 dem Betrieb übergeben 
werden.

Bevölkerung wird gebeten, 
die signalisierte Umleitung 
zu benutzen und den abge-
sperrten Baustellenbereich 
nicht zu betreten. Eine Skizze 
auf der Gemeindehomepage 
www.visp.ch veranschaulicht 
die Signalisation.
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Kurse Erwachsenenbildung
Kurs Dauer Start    Zeit 

Persönlich   
Dein persönlicher Entwicklungsprozess 4 x 2 Stunden Do. 9. November 19.00–21.00
Reise zum "Inneren sicheren Ort" 1 x 3 Stunden Do. 16. November 19.00–22.00
Tibetische Rückenmassage 1 Tageskurs Sa. 2. Dezember 09.00–17.00
Hobby   
Art Clay Silberschmuck 2 x 3 Stunden Di. 14. November 19.15– 22.15
Cookie  1 x 3 Stunden Fr. 17. November 18.00–21.00
Feine Weihnachtspralinen 1 x 3½ Stunden Fr. 15. Dezember 17.30–21.00
Informatik   
Grundkurs für Senioren 6 x 2 Stunden Mi. 8. November 15.30–17.30
Word Grundkurs 5 x 2 Stunden Do. 9. November 19.30–21.30
Serienbrief und Etiketten 2 x 2 Stunden Di. 14. November 19.30–21.30

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn
Anmeldung / Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwachsenenbildung@
visp.ch, Internet: visp.ch/bildung/erwachsenenbildung.php   

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Morgen Samstag, 4. November, 13–17.30 Uhr, Jugi Brig:
Xperience

Du möchtest einen Anlass, Party oder Ausflug organisieren? Von 
der Idee bis zur Materialliste/Finanzen wirst du dein Wissen erwei-
tern. – Jugendarbeitsstelle Visp, Teilnahme: ab 1. OS, kostenlos 

Samstag, 25. November, 9–17 Uhr, Rathaussaal Visp:
Projektmanagement

In diesem Kurs lernst du die Grundlagen der Projektarbeit. Bring 
eine Projektidee mit, welche du vertiefen und planen kannst. Der 
Kurs beinhaltet: Ideensammlung, Konzept schreiben, Zeitplan, 
Auswertung. – Jugendarbeitsstelle Visp, Teil-
nahme: ab 16 Jahren, kostenlos 
Anmeldung jeweils 10 Tage vor Kursbeginn auf: 
www.jastow.ch/projekte-oberwallis

8 000 Visperinnen            
und Visper

Der Gemeinderat liess sich über die Berechnung der 
Zahl der Einwohner in den verschiedenen Statistiken 
der Einwohnerkontrolle informieren.

Zur Bereinigung der gegenwär-
tigen Situation wird sich die 
Gemeinde Visp neu auf den vom 
Bundesamt für Statistik emp-
fohlenen Vorgaben abstützen 
und daher künftig alle Bewohner 
mit einem über einjährigen Auf-
enthalt in Visp berücksichtigen. 
Per 31. Dezember 2017 erfolgt 
damit zur bisherigen Erfassung 

eine Korrektur um gegenwärtig 
zusätzlich 163 Personen.

Würden alle sich in Visp auf-
haltenden Personen aufgeführt, 
ergäbe die Statistik für die 
Gemeinde Visp per 1. Oktober 
2017 genau 8 000 Personen, 
die hier wohnen.

Walliser          
Meisterschaften               
im Geräteturnen

Der Gemeinderat hat dem 
Turn- und Sportverein Grächen 
und dem Gym Wallis bewilligt, 
am 28. und 29. April 2018, von 
ca. 6 bis 19 Uhr, in der BFO-
Dreifach Turnhalle im Sand die 
Qualifikation der Geräteturnen-
Wallisermeisterschaft durch-
zuführen.
Es werden ca. 500 bis 600 
Kinder daran teilnehmen. In 
der Mehrzweckhalle südlich 
davon wird eine Kantine ein-
schliesslich Alkoholabgabe 
eingerichtet.

Weihnachtsmarkt 
für Behinderte

Der Gemeinderat hat das Ge-
such, diesen Markt am 1. und 
2. Dezember auf dem Kaufplatz,  
mit einem Karussell auf dem 
Parkplatz bei Lombriser durch-
zuführen, im üblichen Rahmen 
bewilligt.

Vereinfachung Montage 
Weihnachtsbeleuchtung

Der Gemeinderat hat die Elektrovorbereitungs-
arbeiten für die Installation der neuen Weihnachts-
beleuchtung im freihändigen Verfahren zum Preis 
von Fr. 24 989.90 an die Studer Söhne AG in Visp 
vergeben. 

Diese Firma hatte bereits in 
den letzten Jahren jeweils 
die Weihnachtsbeleuchtung 
installiert.

Die Elektroinstallationen für 
die Weihnachtsbeleuchtung 
wurden bisher jeweils mittels 
Provisorien erstellt, welche 
teilweise nicht den Sicherheits-
vorschriften entsprachen. Aus 
diesem Grund werden zusam-

men mit der Anschaffung der 
neuen Weihnachtsbeleuchtung 
und der Installation der neuen 
Seiltragwerke auch Elektro-
steckdosen an den Kandela-
bern und Gebäudefassaden 
fix installiert. 

Mit dieser Massnahme kann der 
Zeitaufwand für das Aufhängen 
der Weihnachtsdekoration in 
Zukunft verkürzt werden.

Wo der Grossgrundkanal 
unter der Vispa durchführt

Gemäss dem vom Büro Teysseire & Candolfi AG in 
Visp im Jahre 2016 erstellten Zustandsbericht zum 
Dücker des Grossgrundkanals unter der Vispa muss 
in einer ersten Priorität das Ostportal sowie der 
Gewölbetunnel instand gesetzt werden.

Die Arbeiten mussten infolge 
des tiefen Wasserstandes im 
Grossgrundkanal zwingend 
während der Herbstabstellung 
der Lonzawerke vom 9. Oktober 
bis 3. November ausgeführt 
werden. 

Die Sanierung des Westportals 
erfolgt in zweiter Priorität zu 
einem späteren Zeitpunkt, 
voraussichtlich während der 
Abstellung 2019 oder 2021.

Für diese Arbeiten der ersten 
Priorität sind im freihändigen 
Verfahren unter Konkurrenz 
Angebote verschiedener Un-
ternehmungen eingeholt wor-

den. Der Gemeinderat hat die 
Arbeiten wie folgt vergeben:
– Abdichtungsarbeiten zum 

Preis von Fr. 33 009.15 an 
die Valsan AG in Steg,

– Baumeisterarbeiten zum 
Preis von Fr. 212 047.85 an 
die Walpen AG in Visp,

– Umweltbaubegleitung zum 
Preis von Fr. 12 357.65 an 
die fuag ag, forum umwelt 
ag in Visp.

Die Kosten für diese Instand-
setzung des Grossgrundkanals 
werden zwischen dem Kanton, 
der Lonza AG und der Gemeinde 
Visp aufgeteilt.

Verlängerung  
der örtlichen 
Bauleitung

In Absprache mit dem Kanton 
Wallis, Dienststelle für Mo-
bilität, wurde die vom Büro 
Teysseire & Candolfi AG in 
Visp angezeigte Verlängerung 
der örtlichen Bauleitung der 
Sanierung Terbinerstrasse, 
Los 2, im freihändigen Verfah-
ren genehmigt. Die Gemeinde 
übernimmt mit Fr. 6 539.80 
den gemäss dem Kostentei-
ler vereinbarten Anteil von                                     
27,4 % am Aufwand für die 
länger als vorgesehen dau-
ernden Bauarbeiten.

Trinkwasserlei-
tung zusammen 

mit Glasfaser
Die Danet/EVWR hat vorgese-
hen, in der privaten Zufahrts-
strasse auf den Parzellen Nr. 
3142 und 3147 an der Terbiner-
strasse 53 bis 59 noch in diesem 
Herbst das Glasfaserkabel zu 
verlegen.

Aus Synergiegründen ist 
geplant, gleichzeitig ab der 
Kurve Bella Vista die veraltete 
öffentliche Trinkwasserleitung 
zu ersetzen.

Der Gemeinderat hat diesbezüg-
lich folgende Arbeitsvergaben 
im freihändigen Verfahren 
beschlossen:
– Ersatz der öffentlichen Trink-

wasserleitung zum Preis von 

Parkplatz        
Seewjinen wird            
neu beleuchtet

Für den Parkplatz Seewjinen 
neben der Lonza Arena hat 
der Gemeinderat folgende Ar-
beitsvergaben im freihändigen 
Verfahren beschlossen:
– die Lieferung der zehn er-

forderlichen LED-Lampen 
inklusive Kandelaber und 
Zubehör zum Preis von                             
Fr. 9 792.15 an die Osram 
AG,

– das Verlegen der Stromka-
bel inklusive Montage und 
Elektroanschlüsse der neuen 
LED-Lampen zum Preis von 
Fr. 12 403.25 an die EVWR 
in Visp,

– die acht erforderlichen Bäu-
me inklusive Lieferung zum 
Preis von Fr. 5 360.– an die 
Hauenstein AG in Rafz. Die 
Pflanzung der Bäume wird 
vom Werkhof ausgeführt.

Neuer Pick-up  
für Werkhof

Der Gemeinderat hat der An-
schaffung eines neuen Pick-
up-Fahrzeuges für den Werkhof 
zugestimmt und beschlossen, 
dass dieser zum Preis von                           
Fr. 33 100.– im freihändigen 
Verfahren bei der ACW Auto-
Center Visp AG in Visp-Eyholz 
angeschafft wird.

Umzonung            
von Parkplätzen

Bereits im Juni hat der Gemein-
derat der Umzonung der 17 
Parkplätze an der Westseite des 
Schulhauses Sand zugestimmt. 
Nun hat er bewilligt, diese Park-
felder gelb zu markieren und 
zwei identische Signalisations-
tafeln aufzustellen, damit diese 
homologiert werden können:
– Nr. 2.50 Parkverbot mit 

Zur Stiftung jetzt                  
eine Cheschtinuzunft

Noch in diesem Jahr soll sie gegründet werden. 
Gleich zweimal ist die Bevölkerung ins RRO-Studio 
Barrique Eyholz eingeladen. Am Donnerstag, 16. 
November, 19 Uhr, zu einer Informationsver-
sammlung zum aktuellen Projektstand sowie zur 
geplanten Zunftgründung und am Montag, 4. 
Dezember, 19 Uhr, zur Gründungsversammlung 
der "Cheschtinuzunft Eyholz".

Es sei daran erinnert: Die 
Stiftung Kastanienselve Visp/
Eyholz wurde im Mai 2015 
gegründet. Die Trägerschaft der 
Stiftung ist die Burgerschaft 
Visp-Eyholz, die Gemeinde Visp 
und der Verein Eyholz Kultur. Der 
Zweck der Stiftung ist der Erhalt 
und die Pflege von bestehenden 
sowie die Pflanzung von neuen 
Kastanienbäumen. 

In den Eyholzer Wäldern ha-
ben die Kastanienbäume eine 

lange Tradition. Verschiedene 
Umstände, u. a. Baum- und 
Fruchtkrankheiten, haben dazu 
geführt, dass die Bäume in den 
letzten Jahren stark in Mitlei-
denschaft gezogen wurden. Es 
besteht das Risiko, dass die 
Kastanien vollends aus unseren 
Wäldern verschwinden. 

Die zu gründende Zunft wird 
u. a. den Unterhalt der Selve 
übernehmen.

dem Vermerk "Mo–Fr Aus-
genommen mit Bewilligung 
0700–1700 Uhr"

– Nr. 5.11 Ausnahmen vom 
Parkierungsverbot mit dem 
Vermerk "1700–0700 Uhr"

Fr. 25 882.05 an die Otto 
Stoffel AG in Visp,

– erforderliche Grabarbeiten 
zum Preis von Fr. 20 000.–        
an die Implenia Bau AG in 
Visp.
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Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr
Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr. 19.30 Uhr
Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr
Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)
Dreikönigskirche
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst
Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr
(von Sept.–Mai in der Regel 
am letzten Sonntag des Mo-
nats kein Gottesdienst)

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft Visp

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Wir gratulieren

Am 11.,               
11 Uhr 11!

Am Samstag, 11. November,                                               
um 11 Uhr 11, wird die 
Martinizunft Vispach in den 
Katakomben des Rathauses 
ihre jährliche Zunftgemeinde 
abhalten.

Martinimarkt
Am Mittwoch, 8. November, 
findet der traditionelle Martini-
markt statt. Neben Marktstän-
den gibt es auch Unterhaltung 
für Kinder.

Folgende Personen starben: 
– Bruno Heldner, 86-jährig,
– Caesar Noti, Gatte der Alice, 

geborene Margelisch, 55-jäh-
rig,

– Rosa Di Lisi, geborene Maz-
zarisi, 89-jährig.Altpapier-

sammlungen
Am Samstag, 18. Novem-
ber, wird wieder Altpapier 
gesammelt. In Visp muss das 
gebündelte Papier um 7 Uhr 
bereitstehen, in Eyholz um 
7.30 Uhr.

Mittagstisch
Heute Freitag, 3. November, 12 
Uhr, findet im Rathaussaal ein 
Mittagstisch für Senioren statt.

Hochzeits-         
ausstellung

Am Sonntag, 19. November, 
10 bis 17 Uhr, findet im Ban-
kettsaal des La Poste eine 
Hochzeitsausstellung statt.

Elisabethen-Opfer
Die FMG gestaltet am Sonntag, 
19. November, 10 Uhr, die Messe 
zur Feier der hl. Elisabeth in 
der Pfarrkirche mit. Dabei 
wird auch das Opfer für das 
Elisabethenwerk eingezogen.

Restaurations-
betriebe           

zu vergeben
Für die Führung des Res-
taurants in der Haupthalle 
während den beiden Aus-
stellungen NEUWA (vom 
27. bis 29. April)  und vifra 
(vom 18. bis 23. Mai) wird ein 
Wirt gesucht. Interessierte 
können sich bei vispexpo@
visp.ch oder Tel. 027 948 33 
14 melden.

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 15–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

95. Geburtstag
Diesen konnte Margrit Mazotti-
Vogel feiern.

Laternen und 
Schneekugeln

Die Frauen- und Müttergemein-
schaft wird am Donnerstag, 
9. November, im Pfarrsaal 
Laternen kreieren. 
Am Mittwoch, 15. November, 
bastelt der Kreis junger Mütter 
im Pfarrsaal Schneekugeln mit 
Einmachgläsern.

Gala zum Jubiläumsabschluss
Mit einem Orchester-Festival und einem Galakonzert 
beschliesst der Orchesterverein Visp am Samstag, 
18. November, die Feierlichkeiten zum 100-Jahr-
Jubiläum. Um 14 Uhr treffen sich fünf Jugendor-
chester aus dem Wallis und dem benachbarten 
Ausland zu einem musikalischen Stelldichein im 
Theatersaal des La Poste.

Letzteres schenkt sich der 
Jubilar zum Geburtstag, da er 
überzeugt ist, dass die nächsten 
100 Jahre nur dann erfolgreich 
gefeiert werden können, wenn 
jetzt in die Jugend investiert 
wird.

Um 20 Uhr tritt dann im Gala-
konzert der Orchesterverein 
selbst auf. Verstärkt durch die 
Konzertgesellschaft Oberwallis, 
die normalerweise unter der 
Leitung von Paul Locher steht, 
kommt ein grosses sinfonisches 
Programm, dirigiert von Musik-
direktor Johannes Diederen, zur 
Aufführung. 

Im ersten Teil geht das verei-
nigte Orchester auf eine Reise 
von Europa nach Amerika. Dann 
steht mit Georges Enescus 
Rumänischer Rhapsodie No 
2 in D-Dur ein Werk des alten 
Europa auf dem Programm. 
Das einsätzige Stück zitiert 

osteuropäische Volksweisen 
und Zigeunermusik.

Mit Antonin Dvoraks Amerika-
nischer Suite A-Dur op. 98b 
steht das Werk eines ebenfalls 
osteuropäischen Komponisten 
auf dem Programm. Die soge-
nannte Amerikanische Suite 
verbindet beide Welten auf 
gekonnte Art.

Eröffnet wird das Konzert mit 
der Uraufführung der "Kleinen 
Festmusik" von Eugen Mei-
er. Meier, der das Orchester 
während seines Wirkens als 
Visper Musikdirektor während 
drei Dekaden leitete. Er schrieb 
dem Orchesterverein das Stück 
zum runden Jubiläum auf den 
Leib. Im Stil einer Ouvertüre 
kommen mehrere Themen zum 
Einsatz, die – immer in der 
typischen Klangsprache Mei-
ers – mal kammermusikalisch 
kleinere Besetzungen, mal 

das volle Orchester vereinen.
Im zweiten Teil geht die Rei-
se zurück ins Gründungsjahr 
des Orchestervereins. Auf der 
Suche nach Kompositionen, 
die ebenfalls 100 Jahre alt 
werden, stiess man auf Bela 
Bartoks Ballettmusik "Der 
holzgeschnitzte Prinz". Das 
gesamte Werk wäre für den 
Abend zu umfangreich gewesen.

Erik Satie komponierte 1917 
ebenfalls eine Ballettmusik, 
die mit dem Bühnenbild von 
keinem Geringeren als Pablo 
Picasso uraufgeführt wurde. 
Das umstrittene Werk mit 
dem Titel "Parade" zeichnet 
musikalisch den Zug eines 
Zirkus durch die Strassen nach. 

Emmerich Kalman ist in Visp 
bekannt für seine Operetten, die 
zusammen mit den Werken von 
Lehar die typische Operette der 
1920er-Jahre prägte. Neben der 
"Czardasfürstin" entstanden 
zahlreiche andere Werke. So 
auch 1917 die "Faschingsfee".

Weitere Informationen gibt es 
unter www.orchesterverein-
visp.ch.

Yoseikan Budo-Weltmeister                         
in Visp empfangen

An der Weltmeisterschaft im Yoseikan Budo in Tunesien gewann der Präsident von Yoseikan Budo Oberwallis, 
Martin Julier, in der Kategorie -80 kg die Goldmedaille. Zusammen mit den Clubkameraden Leon Hischier und 
Noel Seiler gewann er auch die Teamwertung. Neben Brig-Glis, Leuk-Susten und St. Niklaus ist auch der Visper 
Club Mitglied von Yoseikan Budo Oberwallis. Dies bewog den Visper Gemeinderat, die neuen Weltmeister und 
deren Anhang zu einem schlichten Empfang ins La Poste einzuladen. 

Der Nikolaus kommt wieder!
Der Nikolaus mit 
seinem Schmutzli 
und seinen Engeln 
besucht auch heuer 

am 6. Dezember die Familien 
in Visp. Die gelebte Nikolaus-
Tradition wird schon seit Jah-
ren unentgeltlich von Leuten 
organisiert, die selber in ihren 
Kinderjahren mit klopfendem 
Herzen den Nikolaus erwartet 
haben und auch den Kindern 
von heute dieses unvergess-
liche Erlebnis ermöglichen 

möchten. Alle Familien, die 
ihren Kindern mit dem Nikolaus 
eine Freude bereiten wollen, 
können sich  via Internet unter 
www.visp.ch/soziales/jugend/
nikolausinvisp.php oder per E-
Mail an nikolaus@visp.ch bis 
spätestens 1. Dezember mit 
folgenden Angaben anmelden: 
Name, Strasse und Nummer, 
Stockwerk, Name und Alter 
jedes Kindes, alle positiven 
und negativen Dinge, welche 
der Nikolaus wissen soll.

Veranstaltungen                 
im La Poste

In nächster Zeit finden im La 
Poste folgende Veranstaltungen 
statt:
– Übermorgen Sonntag, 5. 

November, 15 Uhr: Die kleine 
Hexe (Kindermusical)

– Donnerstag, 9. November, 
19.30 Uhr: Sweet Soul Music 
Revue (Soulmusik)

– Samstag, 11. November, 
19.30 Uhr: Erika Stucky & Da 
Blechhauf'n (Alpenländische 
Musik und Geschichten)

– Montag, 20. November, 19.30 
Uhr: Rekrutenspiel (Konzert)

– Dienstag, 21. November, 
19.30 Uhr: Rent (Rockmu-
sical)

– Samstag, 25. November, 
19.30 Uhr: Der Barbier von 
Sevilla (Komische Oper)
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder

Ausserbetrieb-
nahme                 

Telefonkabine
Die Swisscom hat der Gemeinde 
mitgeteilt, dass die Telefonka-
bine bei der Bushaltestelle Post 
im kommenden März ausser 
Betrieb gesetzt wird. Wegen den 
Mobiltelefonen ist diese Kabine 
– wie die meisten in der Schweiz 
– in den letzten Jahren beinahe 
nicht mehr benutzt worden.

Provisorische                       
Winterheizung in der MZA

Der Gemeinderat hat den Auftrag zur Installation 
und Miete einer provisorischen Bauheizung in der 
Mehrzweckanlage im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 3 494.30 an die Ewald Gattlen AG in 
Visp vergeben.

Aufgrund des Wasserschadens 
musste die bestehende Elek-
troheizung im Erdgeschoss der 
Mehrzweckanlage ausgebaut 
und durch eine wasserführende 
Bodenheizung ersetzt werden. 
Diese neue Heizung wird in 
Zukunft mit einer Luftwärme-
pumpe betrieben. 
Bis das neue Heizsystem in Be-

trieb genommen werden kann, 
muss die Grundtemperatur 
für die Turnhalle und deren 
Vorräume mit einer provisori-
schen Heizung erzeugt werden. 
Hierfür kommt eine sogenannte 
Bauheizung zur Anwendung, 
welche das Bodenheizungswas-
ser während der Wintermonate 
elektrisch aufheizt.

Malerarbeiten 
beim Reservoir

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Malerarbeiten in den 
Vorräumen des alten Beckens im 
Trinkwasserreservoir Schliecht 
im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 5 864.40 an die 
Pfammatter Maler & Gipser AG 
in Baltschieder zu vergeben.
Diese Arbeit drängte sich aus 
unterhaltstechnischen und 
hygienischen Gründen auf.

Sanierung            
im Reservoir

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag der Ingenieurleistungen 
für die Instandstellung des 
Reservoirs, für die Projektie-
rung, Arbeitsausschreibung 
und Baukontrolle zum Preis 
von Fr. 5 940.– an die Ryser 
Ingenieure AG in Bern vergeben. 
Der Investitionsplan 2017 sieht 

Gemeinde-        
Leitbild 2001      
gilt weiterhin

Der Gemeinderat hat einstim-
mig beschlossen,  das Leitbild 
2001 der Gemeinde Baltschie-
der unverändert auch für die 
Legislaturperiode 2017 bis 
2020 beizubehalten. Anlässlich 
des Strategietages vom 7. 
Oktober war im Gemeinderat 
das vorhandene Leitbild aus 
dem Jahr 2001 vertieft dis-
kutiert worden. Dabei wurde 
festgestellt, dass die  darin 
festgehaltenen Ziele nichts 
an Aktualität verloren haben.
Es gelten folgende Leitpunkte, 
damit Baltschieder als sicherer 
und attraktiver Wohn- und Le-
bensraum gilt: Sicherheit; Woh-
nen; Dorfgestaltung; Öffentliche 
Dienste; Erholung, Sport, Frei-
zeit, Kultur; Wirtschaft; Land-
schaft/Natur; Infrastruktur.

Anschaffung 
Weihnachts-
dekoration

Die Gemeinde erweitert die 
Weihnachtsbeleuchtung mit 
grösseren LED-Sternen und 
Weihnachtskugeln. Die Liefe-
rung dafür wurde im freihändi-
gen Verfahren zum Preis von Fr. 
3 480.– an die Elektro Wenger 
GmbH in Baltschieder vergeben.

Jugendverein 
Baltschieder

Am Samstag, 2. Dezember, 
findet die GV des Jugendvereins 
statt. Der heutige Vorstand 
möchte sich nach den vielen 
Jahren zurückziehen und einer 
Neuorientierung des Jugend-
vereins nicht im Wege stehen. 
Die Jahrgänge 1992 bis 2001 
sind herzlich zur GV eingela-

Jugendfeuerwehr           
trainiert in Baltschieder

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, der Jugendfeuerwehr der 
Region Visp, welche an die 
Erwachsenen-Feuerwehr an-
gegliedert ist, vom März bis 
Juni 2018 den Bereich des 
Sportplatzes kostenlos für Trai-
ningszwecke zur Verfügung zu 
stellen.

Die Feuerwehr der Region Visp 
hat sich nämlich entschieden, 
vom 8. bis 10. Juni 2018  
erstmalig an den Schwei-
zermeisterschaften der Ju-
gendfeuerwehren in Zermatt 
teilzunehmen. Dabei handelt 
es sich um Jugendliche im Alter 
von 12 bis 18 Jahren.

Hochwasserschutz        
Baltschiederbach            
2. und 3. Etappe 

Seit Mai 2017 fanden verschiedene Sitzungen mit den 
Kantonsverantwortlichen sowie dem Projektierenden 
statt. Gemäss den Auflagen des Bundes bei der Plange-
nehmigungsverfügung entstanden total 77 Planauflagen. 
Davon sind seitens des Kantonsverantwortlichen fünf 
Auflagen zwingend vor dem Beantragen der Bundesgelder 
zu bearbeiten. Es betrifft dies vor allem die Problematik 
des Geschiebetransportes ab der Überfall kante beim 
Rückhaltebecken bis in die Einmündung in den Rotten. 

In Zusammenarbeit mit der KAR3 (ehemals 3. RK) wurde 
ein Kostenteiler von 50 % zu 50 % gefunden, d. h. dass 
sich die Gemeinde nur beim Kantonsanteil gemäss Pro-
jektkostenteiler beteiligen muss. Im Einverständnis mit 
dem Kanton wurde mit den Büros Teysseire & Candolfi und 
Zarn+Hunziker eine Expertengruppe zusammen gestellt.  

Das erklärte Ziel ist es, bis im kommenden Frühjahr die 
Unterlagen zusammenzutragen und parallel mit dem 
Ausführungsprojekt zu starten, damit 2018 mit dem 
Hochwasserschutzprojekt begonnen werden kann.

den. Der Jugendverein hofft, 
dass viele Interessierte und 
neue Mitglieder den Weg ins 
Jugendlokal zur GV sowie den 
gemütlichen Teil finden werden 
und so das Weiterbestehen des 
Jugendvereins möglich ist. 
Nähere Informationen hierzu 
gibt es auf der Facebookseite 
des Jugendvereins.

vor, dass das neue Becken 
des Reservoirs, Baujahr 1992, 
instand gestellt werden muss.

Colomba Amstutz                 
in der Schützenlaube

10 Jahre nach ihrer ersten 
Ausstellung in der Galerie zur 
Schützenlaube kehrt Colom-
ba Amstutz mit einer Arbeit 
zurück, in der sie eine Welt 
erkundet, wo die Geografie der 
Kontinente durcheinander zu 
geraten scheint. Inspiriert durch 
die sich weltweit häufenden 
Naturkatastrophen entsteht 
in ihren neuen Werken eine 
neue Weltgeografie: gewisse 
Territorien verschieben sich, 

andere verschwinden und neue 
entstehen. 
Die Vernissage findet morgen 
Samstag, 4. November, 18 Uhr, 
statt. Die Ausstellung ist bis 
am 26. November jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Oktober bis Dezember:
Umbaugruppen

Während der Umbauzeit dürfen die Jugendlichen bei gewissen 
Arbeiten mithelfen, mitbestimmen und sich dafür in verschiedene 
Umbaugruppen einschreiben. Sie können mithelfen beim Einrichten 
der Bar, Disco, Jugi, Power Corner oder bei handwerklichen Aufgaben 
wie Wände streichen und Möbel machen. Die Gruppen werden jeweils 
über Datum und Zeit informiert.

Heute Freitag, 3. November, 17–19 Uhr:
Mittwoch, 15. November, 14–16 Uhr:

Dolce Vita
Das Angebot ist nur für Mädchen. Wir wollen eine gemütliche, 
erholsame und doch spannende Zeit verbringen und entscheiden 
gemeinsam vor Ort, was wir machen wollen. Treffpunkt: Bahnhof Visp.

Heute Freitag, 3. November, 17–19 Uhr:
Donnerstag, 23. November, 17–19 Uhr:

Boy Zone
Das Angebot ist nur für Jungs. Bereit für eine Challenge? Du liebst He-
rausforderungen? Komm vorbei, beweise es. Treffpunkt: Bahnhof Visp. 

Freitag, 17. November, 17.50–23.15 Uhr:
Jugihopping Zermatt

Wir wollen gemeinsam auf die Reise gehen, andere Jugis im Ober-
wallis zu entdecken. Jeder löst sein Billett selber. Nicht vergessen: 
Halbtax/GA, Ausweis und Membercard. Treffpunkt: Bahnhof Visp.

Mittwoch, 22. Nov. 2017, nachmittags:
JuActive

Die JugiCrew organisiert einen Anlass ausserhalb des Jugis. Flyer 
und Infos (auf der Homepage) folgen.

Jugendkulturhaus Visp Jugi Visp mit Übergangs-
angeboten bis Mitte Januar

Die Burgerschaft hat das Haus 
(Altes Spittel), in dem sich das 
Jugi befindet, gekauft. Das Jugi 
darf trotz des Verkaufs im Haus 
bleiben. Die Burgerschaft nutzt 
künftig den obersten Stock für 
sich, wo vorher der Hauptraum 
mit Küche und Galerie des 
Jugis war. Als Ersatz für den 
oberen Stock hat das Jugi die 
Räumlichkeiten einen Stock 
tiefer dazu bekommen. 

Damit diese neuen Räum-
lichkeiten besser für ein Jugi 
genutzt werden können, bezahlt 
die Gemeinde Visp den Umbau, 
welcher im Oktober gestartet ist. 
Die Gemeinde hat mit der Ju-
gendarbeitsstelle entschieden, 
auch Renovationsarbeiten in 
der Disco und in den Büroräum-
lichkeiten durchzuführen. Die 
Burgerschaft saniert das ganze 
Haus, samt Dach, Heizung und 
Fenstern. Somit stehen einige 
Veränderungen an und man 

darf gespannt sein, wie das 
neue Jugi aussehen wird.

Wenn der Umbau planmässig 
verläuft, startet das Jugi nach 
den Weihnachtsferien mit einer 
Eröffnungsfeier. Die Jugendli-
chen dürfen sich bei der Jugend-
arbeitsstelle melden, um in den 
Bereichen Disco, Power Corner, 
Wände gestalten, Handwerk, 
Dekoration und Einrichtung 
sowie Bar mitzuplanen und 
zu arbeiten. Ebenso organi-
siert die Jugendarbeitsstelle 
Alternativprogramme, welche 
weiterhin in der "vaz" und auf 
der Homepage www.jastow.ch/
visp publiziert werden. 

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14
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Pflegefamilien gesucht
Am 7. Oktober fand in Visp unter der Leitung von 
Präsident Michael Kreuzer die erste GV des Vereins 
Pflegefamilien Oberwallis statt.

Sie konnte Kenntnis nehmen von 
der Aufbauarbeit des Vereins, 
von den verschiedenen Aktivi-
täten des vergangenen Jahres, 
vom Treffen zum Erfahrungs-
austausch und Weiterbildungs-
veranstaltungen. Unter www.
pflegefamilien-oberwallis.ch 
entstand eine neue Website. 
Der Verein setzt sich für die 
Belange der Pflegefamilien im 

Oberwallis ein. Auch 2018 will 
er insbesondere den Austausch 
der Pflegefamilien untereinan-
der fördern, Weiterbildungen für 
Pflegefamilien unterstützen,

Zurzeit gibt es im Oberwallis 
39 Pflegefamilien, die Hälfte 
davon im Verwandtenkreis des 
Pflegekindes. Während einzelne 
Familien Kinder – von Kleinkin-
dern bis zu Jugendlichen – für 

Wir gratulieren

Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Hugo Bringhen am 29. Okto-

ber zu seinem 90. Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Parkplatz Stockmatten     
jetzt in Betrieb

Seit Montag, 16. Oktober, kann der neu markierte 
Parkplatz Stockmatten mit insgesamt 120 Plätzen 
gegen Gebühr genutzt werden. Nach einem Aus-
hub der bisher bepflanzten Zwischenstreifen und 
Wiederauffüllung mit Kies sind die staatlichen 
Auflagen bezüglich der oberflächigen Quecksil-
bersanierung erfüllt. 

Das vom Burgerrat definierte 
Kontingent von Dauerkarten 
war kurz nach Aufschaltung des 
Angebots bereits ausgeschöpft. 
Der Burgerrat prüft zurzeit 
die aktuelle Nachfrage nach 
Tagesbenützern und wird nach 
rund zwei Monaten entscheiden, 
ob zusätzliche Dauerkarten 
vergeben werden können. Den 
Jahres- und Monatsbenützern 
sollte nach Möglichkeit immer 
ein freier Parkplatz zur Verfü-
gung stehen. Deshalb hat der 
Burgerrat die Kontingentierung 
beschlossen.

Aktuelle Informationen gibt es 
unter www.burgerschaftvisp.

ch/bestellungen/parkkarten-
stockmatten/informationen.

Zwei Garagenboxen 
zu vermieten

Im Süden des Parkplatzes 
Stockmatten vermietet die 
Burgerschaft Garagenboxen 
in Jahresmiete. Infolge Kündi-
gung stehen ab dem 1. Januar 
2018 zwei Garagenboxen für 
eine Neuvermietung für Fr. 
1 200.– pro Jahr zur Verfügung. 
Interessenten können sich über 
E-Mail info@burgerschaft-
visp.ch oder unter Tel. 079 128 
44 42 bei der Burgerverwaltung 
melden. 

Pomonastrasse 
saniert

Die Zufahrtsstrasse zu den 
Baurechtsnehmern im Gewer-
bequartier der Pomona war 
sanierungsbedürftig. Auf An-
regung von Baurechtsnehmern 
liess der Burgerrat die Strasse 
erneuern. Die Gemeinde sowie 
betroffene Baurechtsnehmer 
haben sich an den Baukosten 
beteiligt.

Wiedereinburgerung           
von Frauen möglich

Frauen, die durch Heirat ihr Visper Burgerrecht 
verloren haben, können dieses wiederum zurück-
verlangen.

Bis zur Revision des ZGBs 
haben die Frauen bei der Heirat 
das Burgerrecht ihres Mannes 
angenommen und das eigene 
verloren. 

Gemäss dem bestehenden       
Heiratsrecht behält jeder Ehe-
gatte sein eigenes Burger-                                         
recht. 

Frauen, die vor dem 1. Januar 
1988 geheiratet haben, gingen 
ihres Burgerrechts verlustig, 
doch sieht das kantonale Gesetz 
nun vor, dass diese Frauen ihr 
Burgerrecht wiederum zurück-
verlangen können. 

Das Burgerrecht, das sie mit 
der Eheschliessung verloren 
haben, kann die Dienststelle 
für Bevölkerung und Migration 
auf entsprechendes Gesuch hin 
wieder erteilen. Erlangt eine 
Frau das Visper Burgerrecht 
zurück, behält sie das bei der 
Heirat von ihrem Ehemann 
erworbene. 

Auskunft erteilt die Dienststelle 
für Bevölkerung und Migration, 
Tel. 027 606 55 51, oder die 
Burgerverwaltung.

Quartierstrasse                
im Lengacher angepasst

Nach der Vergabe und Realisierung des letzten 
Baurechts zur Erstellung von Einfamilienhäusern 
im Lengacher Eyholz hat die Burgerschaft die End-
gestaltung des Quartiers umgesetzt.

Im Rahmen des Quartierpla-
nes Lengacher Eyholz hat die 
Burgerschaft im Verlaufe der 
letzten Jahre in der oberen 
Hälfte sechs Baurechtsnehmern 
die Möglichkeit geboten, ein 
Einfamilienhaus zu bauen. 
Nachdem das letzte Einfamili-
enhaus bezogen wurde, hat der 
Burgerrat die Quartierstrasse 
den Gegebenheiten angepasst 

und zusätzlich für die Anwoh-
ner Parkierungsmöglichkeiten 
geschaffen. 

Weitere Einfamilienhäuser im 
Lengacher Eyholz dürfen laut 
Quartierplan nicht realisiert 
werden, weil für die untere 
Hälfte des Quartiers eine ver-
dichtete Überbauung zwingend 
vorgeschrieben ist. 

Neuer Visper 
Burger

Der Burgerrat freut sich über die 
erleichterte Einburgerung von 
Christian Schmidt über seine 
Mutter, die Visper Burgerin  
Lydia Schmidt-Truffer, und 
heisst den Neuburger herzlich 
willkommen.

Dachstuhl vor Wintereinbruch ersetzt
Bei der Prüfung des Dachstuhls des alten Spittels 
wurde festgestellt, dass sämtliche Dachbalken 
durch ein Feuer beschädigt waren. Auf Anraten 
der Spezialisten beschloss der Burgerrat, den alten 
Dachstuhl zu ersetzen. 

Bei bester Witterung konnte der 
vorfabrizierte neue Dachstuhl 
planmässig gesetzt werden. Die 
bisherigen Steinplatten werden 
nach der Fertigstellung des 
Dachaufbaus wieder verlegt, 

damit der alte Spittel in seiner 
äusseren Erscheinung nicht 
verändert wird, was vom Hei-
matschutz so verlangt wurde.
Der Innenausbau wird in den 
Wintermonaten ausgeführt, 

sodass die neuen Räumlich-
keiten für die Burgerschaft 
im kommenden Frühjahr zur 
Verfügung stehen werden. Mit 
einer würdigen Einweihung und 
einem Tag der offenen Tür soll 
dann der Erwerb und der Umbau 
des historischen Gebäudes 
gebührend gefeiert werden.

Burgerversammlung        
am 13. November

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur Bur-
gerversammlung vom Montag, 13. November 2017, 19 
Uhr, im La Poste Visp

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Burgerversammlung vom 24. April 2017
4. Verwaltungsberichte: Hoch- und Tiefbau, Wald- und 

Forstwesen, Burgerrechte
5. Kauf der Parzelle Nr. 3665 mit 947m2 vom Kanton 
 Antrag: Kreditbeschluss über Fr. 236 750.– für den Kauf 

der Liegenschaft
6. Wahl der Revisionsstelle
7. Budget 2018 und Finanzplanung 2018–2022 mit Ge-

nehmigung
8. Orientierung allgemein
9. Anträge und Verschiedenes

Das Budget 2018 liegt 20 Tage vor der Burgerversammlung 
im Büro der Burgerschaft im Pfarrhaus zu Visp auf und 
kann auf Voranmeldung dort eingesehen werden.

Die Burgerverwaltung

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

mehrere Jahre aufnehmen, geht 
es in anderen Fällen um kurz-
fristige Notfallplatzierungen. 
Es gibt immer noch zu wenig 
Pflegefamilien. Interessierte 
können sich via Website einen 
Überblick verschaffen.

Der Verein umfasst rund 90 
Mitglieder. Neben den Pflege-
familien, welche automatisch 
Mitglieder sind, können dem 
Verein alle natürlichen und 
juristischen Personen beitreten, 
welche die Grundsätze des 

Vereins unterstützen. Wenn 
jemand konkret Pflegefamilien 
unterstützen möchte, kann er 
Mitglied des Vereins werden 
(sogenannte ideelle Mitglied-
schaft) oder den Verein mit 
einem Beitrag unterstützen.

GV zum       
100-jährigen

Am Freitag, 17. November, 19.30 
Uhr, findet im Restaurant Ter-
rasse die Generalversammlung 
des STV/ETV Visp statt.



allgemeinevisper zeitung
3. November 2017 8

allgemeine visper zeitung 

Amtliche Publikationen                         
der Gemeinde Visp

Redaktions- u. Inseratenschluss:
Freitag vor Erscheinen, 9 Uhr

Herausgeber, Satz und Gestaltung, 
Administration, Inseratenregie:
Salzmann PR & Werbung
Balfrinstrasse 16, Postfach 526
3930  Visp
Telefon: 027 946 44 77
E-Mail: vaz@rhone.ch

Redaktion: Josef Salzmann

Druck: 
Valmedia AG
Kantonsstr. 55 
3930 Visp

Insertionstarif:
33 mm breite Spalte 
schwarz/weiss Fr. 1.09
2-farbig Fr. 1.19
4-farbig Fr. 1.31

Jahres-Abonnement: Fr.   32.–
(alle Preise exkl. MwSt.)

Nächste Ausgabe: Freitag, 1. Dez.

Turnverein ETV/STV feierte 100-jähriges Bestehen
Ende Oktober war es so weit: der fünftälteste Vis-
per Verein und zweitälteste Sportverein konnte im 
La Poste unter der Leitung von Präsidentin Corina 
Schmid dieses seltene Jubiläum feiern.
Die vordere Jahrhundertwende 
brachte für Visp in mehrfacher 
Hinsicht einen gewaltigen Schritt 
in eine fortschrittliche Zukunft. 
Auslöser für diese erfreuliche 
Entwicklung war die Lonza AG, 
die hier ihre Werkstätten und 
Produktionsstätten eingerichtet 
hatte, einheimischen Familien 
Erwerb ermöglichte und dazu eine 
beachtliche Zahl von Fachleuten 
aus der übrigen Schweiz nach 
Visp brachte.
Letztere belebten zusammen mit 
initiativen einheimischen Kräften 
auch das Leben in der Burgschaft 
und halfen, Vereine zu gründen.
Die Entwicklung liess sich nicht 
mehr aufhalten. Die neue Musikge-
sellschaft Vispe und der Männerchor 
sorgten als Erste für eine breite 
intensive Tätigkeit im Musischen. 
Nun waren auch die Sportler an 
der Reihe, zuerst die Fussballer. 
1917 wurde dann der Turnverein 
ETV aus der Taufe gehoben. Unter 
der Führung der Initianten Peter 

Schild, Andreas Ambiel, Eduard 
Knecht und Hans Knabenhans 
beschlossen rund 30 Burschen 
die Gründung. Dabei setzten sie 
sich zum Ziel, den Turnsport zu 
pflegen um Gewandtheit, Kraft 
und Ausdauer zu erlangen. 
Um auch den Buben den Turnsport 
näherzubringen, wurde dem Verein 
schon 1919 eine Jugendriege ausge-
gliedert. Im gleichen Jahr besuchte 
die Aktivsektion das Kantonal-
Turnfest in Sitten und schon 1920 
beteiligte man sich erstmals an 
einem ausserkantonalen Anlass, 
am Tessiner Kantonal-Turnfest 
in Chiasso.
So trat man – gut vorbereitet – die 
erstmalige Teilnahme an einem 
Eidgenössischen Turnfest, 1922 
in St. Gallen, an. Mit viel Mut fand 
man sich – zusammen mit einer 
interessierten und hilfsbereiten 
Bevölkerung – schon 1923 in 
der Lage, den bis dahin grössten 
und bedeutendsten gesellschaft-
lichen Anlass in Visp durchzu-

führen: das Kantonale Turnfest. 
Aus begreiflichen Gründen hegten 
die Turner den Wunsch nach einer 
Turnhalle. 1935 erklärten sich die 
Bürger an der Urversammlung 
bereit, den nötigen Kredit für 
diesen Bau zu sprechen. So konnte 
schon im folgenden Herbst auf der 
Nordseite des Schulhausplatzes 
dieser Bau eingeweiht werden. Der 
Zweite Weltkrieg aber lähmte den 
Turnbetrieb erneut. Erstens standen 
auch viele Turner monatelang als 
Soldaten an der Grenze, zweitens 
fielen die Turnstunden der Truppen-
einquartierung zum Opfer. So war 
es keine Selbstverständlichkeit, 
dass Visp 1942 zum zweiten Mal 
das Kantonale Turnfest organisieren 
durfte, mit 19 Sektionen und mehr 
als 400 Turnern.
Bedeutend war immer die aktive 
Teilnahme des Turnvereins mit 
seiner Jugendriege bei der örtlichen 
Bundesfeier zum 1. August, ganz 
besonders 1941, dem Jubiläumsjahr 
650 Jahre Eidgenossenschaft. Die 
Übungen am Barren der Aktiven und 
zusammen mit den Jungturnern 
die Turner-Pyramiden bei ben-
galischem Feuer vermochten die 

Bevölkerung jeweils zu begeistern.
Weil ausser der Turnhalle selbst die 
primitivsten Sportanlagen fehlten, 
mussten sämtliche Läufe auf der 
geteerten Talstrasse durchgeführt 
werden. Unter der Führung von 
Robert Lehmann war eine kleine 
Gruppe von Leichtathleten des 
ETV Visp bestrebt und gewillt, 
diesen schmerzlich empfundenen 
Mangel zu beheben. Die Chance 
darauf bot sich, als das bisherige 
Fussballterrain in der Allmei Ennet 
der Brücke dem Ausbau der Kan-
tonsstrasse Platz machen musste. 
Aus grosser eigener Anstrengung 
der drei Vereine FC, ETV und neu-
erdings KTV gelangte Visp 1958 
in den Besitz der einzigen voll-
ständigsten Leichtathletik-Anlage 
(mit Fussballplatz) im Kanton mit 
der allerersten Aschenrundbahn 
im Wallis.
Zurück zum Turnen: Die monate-
langen Übungsabende gipfelten 
auch fortan jeweils im Besuch 
von Festen. Diese hinterliessen bei 
allen, die dabei waren, schöne und 
nachhaltige Erinnerungen. 
Der Wettkampfgedanke, der vor al-
lem von einzelnen Turnern getragen 

wurde, erreichte durch Gustav Ku-
onen im Nationalturnen und durch 
Roger Viotti in der Leichtathletik 
seinen Höhepunkt. Letzterer gehörte 
sogar in der Westschweiz vor allem 
in den Sprints zur Spitzenklasse, wo 
er über 100 m mit 10,8 Sekunden 
während mehr als 20 Jahren den 
Walliser Rekord hielt. Sein Bruder 
Mario Viotti zählte im Kunstturnen 
zu den Besten im Kanton.
Das Einzelturnen kam trotz nun 
ausgezeichneten Bedingungen 
langsam zum Erliegen. Neue 
Sportvereine am Ort boten nun 
offensichtlich einen moderneren, 
spielerischen und vor allem spek-
takuläreren Sport, mit häufigen 
Auftritten vor Publikum. All das 
schwächte schliesslich die Be-
deutung des Turnens.
Eine Neuausrichtung der turneri-
schen Tätigkeit war nötig geworden, 
der ETV Visp war gezwungen über die 
Bücher zu gehen, Liebgewonnenes 
aber nicht mehr Gefragtes bei Seite 
zu schieben. Der Turnbetrieb musste 
den veränderten Bedingungen an-
gepasst, musste lockerer gestaltet 
werden. Dies konnte aber nicht von 
heute auf morgen geschehen. Der 

Wettkampfgedanke trat nun mehr 
in den Hintergrund, Kameradschaft 
und Geselligkeit erhielten mehr 
Raum. Der Freitag-Club wurde ge-
gründet, eine Riege vor allem älterer 
Aktiver, die bis heute Anklang findet, 
weil eben der neue Schwerpunkt 
Kameradschaft heisst. Dennoch 
kann das Turnen – als Basissportart 
– nach wie vor dazu beitragen, die 
Einsatzfreude der jungen Leute – 
Frauen wie Männer – zu fördern, 
sie zu Ausdauer, Konzentration und 
Selbstständigkeit, Rücksichtnahme 
und Fairness anzuhalten. Das alles 
sind Eigenschaften, die es noch 
heute und mehr denn je, braucht, 
um mit den Anforderungen des 
Alltags fertig zu werden.
Seit 1970 turnen auch die Frauen 
mit. Mit beachtlichem Erfolg. 
Heute ist es schwieriger, einen 
Vorstand zu finden. Das Jubiläum 
könnte einen Neuanfang bringen, 
um diesen "Oldie" unter den Visper 
Vereinen zu behalten.
Unsere Bilder zeigen links das 
"Kantonale" 1943 und rechts die 
heutigen Aktiven.

Was? Wann? Wo?
Freitag, 3. November
Visp: 12 Uhr: Rathaus: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Samstag, 4. November
Visp: Bocciaclub: Alt + Jung-Turnier
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Winterthur
Visp: 18 Uhr: Schützenlaube: Vernissage Ausst. Colomba Amstutz
Sonntag, 5. November
Visp: Litternahalle: EHC Visp Lions: Ice Hockey-Day
Visp: KTV Handball: Lotto
Visp: 15 Uhr: La Poste: Die kleine Hexe (Kindermusical)
Visp: 18.30 Uhr: BFO Sand: Handball: KTV Visp–PSG Lyss
Mittwoch, 8. November
Visp: 9 Uhr: Martinimarkt
Donnerstag, 9. November
Visp: Pfarrsaal: FMG: Laternen kreieren
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Sweet Soul Music Revue
Freitag, 10. November
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: Samariterverein: Beginn Nothilfekurs Blended Learning
Samstag, 11. November
Visp: 11.11 Uhr: Rathaus: Martinizunft Vispach: Zunftgemeinde
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Erika Stucky & Da Blechhauf'n
Visp: Pfarrei St. Martin: Patronatsfest
Visp: Litternahalle: EHC Visp Lions: Seniorenturnier
Sonntag, 12. November
Visp: Pfarrei St. Martin: Patronatsfest
Montag, 13. November
Visp: Skiclub: Surprise-Event
Visp: 19 Uhr: La Poste: Burgerschaft: Burgerversammlung
Dienstag, 14. November
Visp: SVKT: GV
Mittwoch, 15. November
Visp: 14 Uhr: Pfarrsaal: Kreis junger Mütter: Schneekugeln basteln

Visp: 14 Uhr: St. Jodern: Fachstelle Katechese: Weiterbildung
Visp: 19 Uhr: Rathaussaal: Gemeinde: Zuzüger-Anlass
Donnerstag, 16. November
Eyholz: 19 Uhr: Studio Barrique: Info zur Cheschtinuzunft Eyholz
Visp: 19 Uhr: Rest. Elite: Trachtenverein: GV
Freitag, 17. November
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19.30 Uhr: Rest. Terrasse: STV/ETV Visp: GV
Visp: 20.45 Uhr: BFO Sand: Handball: KTV Visp–Chênois Genève
Samstag, 18. November
Eyholz: 7.30 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 14 Uhr: La Poste: Orchester-Festival Jugendorchester
Visp: STV Visp: Gym Valais/Wallis: DV
Visp: 20 Uhr: La Poste: Orchesterverein/Konzertges. OW: Galakonzert
Sonntag, 19. November
Visp: 10 Uhr: La Poste: Hochzeitsausstellung
Visp: 10 Uhr: Pfarrkirche: Feier der hl. Elisabeth
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Jona Lakers
Montag, 20. November
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Rekrutenspiel
Dienstag, 21. November
Visp: 19.30: La Poste: Rockmusical Rent
Freitag, 24. November
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Samstag, 25. November
Visp: 9 Uhr: Rathaussaal: steps4youth: Projektmanagement
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Der Barbier von Sevilla
Sonntag, 26. November
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Langenthal
Dienstag, 28. November
Visp: 19 Uhr: La Poste: Gemeinde: Urversammlung
Mittwoch, 29. November
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Monatsübung
Programm Kino Astoria: siehe WB
Mo.–Fr.: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Johannes Loretan
bis 26. November: Mi.–So., 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung 
Colomba Amstutz
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– 11. November: Kinder im 
Trotz- & Entwicklungsalter

– 13. November: Altes Wissen 
neu entdeckt: Heilsame Wi-
ckel

– 16. November: Fit für Enkel-
kinder / Informationsanlass 
Lehrgang Pflegehelfer/-in 
SRK

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch


